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Islam und deutsche Familiengerichtsbarkeit

Im Auftrag des Unabhängigen Expertenkreises „Muslimfeindlichkeit“ beim
Bundesministerium des Innern befasst sich die vorliegende, überwiegend explorative
Studie mit der Frage, inwieweit die Religion des Islam oder die muslimische
Religionszugehörigkeit in familiengerichtlichen Verfahren in der Bundesrepublik
Deutschland eine Rolle spielt. Den Hauptteil der Studie bildet eine
Rechtsprechungsanalyse, die durch Interviews mit ausgewählten Familienrechtsanwälten
ergänzt wird. Dabei wird nicht nur analysiert, auf welchen Ebenen der
Entscheidungsfindung die Zugehörigkeit zur Religion des Islam eine Rolle spielt. Auch
wird ein Augenmerk darauf gelegt, inwieweit sich Anhaltspunkte für eine skeptische oder
gar ablehnende Haltung finden lassen, sodass eine Benachteiligung aufgrund der
Religionszugehörigkeit vermutet werden könnte. Die vorliegende Studie hat eine
wissenschaftlich wie methodisch herausfordernde Fragestellung zum Gegenstand.
Einschlägige Untersuchungen zu dieser Thematik existieren bislang, soweit ersichtlich,
noch nicht. Daher ist der Band unbedingt jedem zu empfehlen, der sich in Wissenschaft
oder Praxis mit dieser Materie auseinandersetzen muss.
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